Much, 26. Mai 2005

"SO GEHT ES IHREM HAAR GLÄNZEND!"

Der Newsletter vom Haarstübchen Antonie Jaumann in Much

Unser Haar ist vielen schädlichen Einflüssen ausgesetzt, zum Beispiel Hitze, Kälte, Abgase oder Sonneneinwirkung. Auch zu heißes Fönen oder starke Dauerwellen schaden. Bei zu vielen schädlichen Einflüssen verliert das Haar an Glanz und lässt sich schlecht frisieren. Unter dem Mikroskop zeigt sich, warum: Die äußere Schutzschicht ähnelt den Schuppen eines Tannenzapfens. Bei gesundem Haar sind die Schuppen glatt und geschlossen, bei strapaziertem Haar aufgeraut und beschädigt. Sie können das Licht also nicht mehr reflektieren und wirken glanzlos. Grund genug, Ihre Haare gut zu behandeln – und zwar bis in die Spitzen! Denn der Schutzmantel des Haares kann sich nicht selbst regenerieren.

Im Schongang waschen
Je öfter es gewaschen wird, desto milder sollte das Shampoo sein. Überdosieren schadet. Am besten in einem Applikator das Shampoo mit Wasser verdünnen. Schaum lauwarm ausspülen, danach das Wasser mit flachen Händen aus dem Haar streichen.
Immer Spülung verwenden
Eine Spülung schützt das Haar und seine Schuppenschicht wie ein Mantel – es stellt den Säureschutzmantel der Haut wieder her, die Oberfläche wird geglättet, das Haar glänzend, und es lässt sich besser kämmen und frisieren.
Regelmäßig kuren
Einmal wöchentlich 20 Minuten sind Pflicht, denn sie reparieren das Haar mit Tiefenwirkung. Schneller geht es, wenn Sie das Haar mit Folie und einem Handtuch abdecken – das verstärkt auch den Repariereffekt. Neue Kuren von Alcina verfügen über Wirkstoffe, die die Haarstruktur sofort verbessern.
Auf Spliss achten
Neben regelmäßigem Schneiden tun den Haarspitzen auch Spezial-Fluids gut, die man nach jeder Wäsche – auch vorbeugend! – in die Spitzen massiert. Probieren Sie doch mal das neue Haarspitzen Relax 3.0 von Alcina: Es schließt gespaltene Haarspitzen und schützt dauerhaft bei regelmäßiger Anwendung.
Richtig trocknen
Besonders langes Haar niemals rubbeln, sondern immer nur sanft mit dem Handtuch ausdrücken. Beim Kämmen nicht zerren, sondern von den Spitzen aus mit einem grobzinkigen Kamm (ohne Pressnähte!) entwirren. Möglichst nur lauwarm fönen.
Möchten Sie Ihr Haar auf natürliche Weise und wirkungsvoll pflegen? Fragen Sie uns einfach bei Ihrem nächsten Besuch – wir erstellen Ihnen gerne unverbindlich Ihr persönliches Pflegeprogramm.

Herzliche Grüße
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